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B
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U
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ngelegenheiten

(,,8U
-Inform

ationsgesetz",,,E
U

-InfoG
")

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für den m

it E
-M

ail der P
arlam

entsdirektion vom
 B

. Juli 2017,
G

Z
 1344O

.O
060/4-L1.3lZ

O
tt, 

überm
ittelten A

ntrag 1,6241A
 X

X
IV

. G
P

 ,,der A
bgeordneten

M
uttonen, N

eugebauer, V
an der B

ellen, W
ittm

ann, Lopatka, M
usiot' betreffend ein B

un-
desgesetz, m

it dem
 ein B

undesgesetz über Inform
ation in E

U
-A

ngelegenheiten erlassen
w

ird. Im
 H

inblick auf den B
eschluss des V

erfassungsausschusses in seiner S
itzung vom

7. Juli 2071, zu diesem
 A

ntrag zu einer schriftlichen S
tellungnahm

e einzuladen, w
eist der

R
echnungshof aus der S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle auf F
olgendes hin:

7. 
Z

ur D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen

M
it dem

 überm
ittelten A

ntrag soll einerseits in U
m

setzung des A
rt. 23f A

bs. 3 B
-V

G
 die

bundesgesetzliche R
egelung der U

nterrichtsverpflichtungen erfolgen. W
eiters sollen der

infolge bisher uneinheitlicher P
raxis der Û

berm
ittlung von D

okum
enten im

 R
ahm

en der
E

uropäischen U
nion verursachte erhöhte V

erw
altungsaufirrrand und die längeren B

earbei-

tungszeiten bei deren elektronischer E
rfassung verringert w

erden. D
er R

echnungshof
begräß

t eingangs diese im
 allgem

einen T
eil der B

egründung des A
ntrags 1624lA

genannte Z
iele der V

erw
altungsreduktion sow

ohl auf S
eiten der B

undesm
inisterien 

als

auch des P
arlam

ents.

E
r w

eist jedoch darauf hin, dass in der B
egründung des A

ntrags w
eder die bisherigen im

Z
usam

m
enhang m

it der Inform
ation 

des N
ationalrates und des B

undesrates durch die
zuständigen B

undesm
inister/innen entstandenen K

osten noch die infolge der vorge-
schlagenen R

egelungen zu erw
artenden E

insparungen infolge der standardisierten Ü
ber-

m
ittlung bzw

. - insbesondere auf S
eiten der P

arlam
entsdirektion - zú erw

artenden
M

ehrausgaben 
angegeben w

erden.
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S
o sollen etw

a gem
äß

 S
 10 des A

ntrags die E
U

-D
atenbank 

der P
arlam

entsdirektion
gesetzlich verankert w

erden und die enthaltenen D
okum

ente - so w
eit w

ie m
öglich -

der Ö
ffentlichkeit zugänglich gem

acht w
erden. N

ach A
nsicht des R

echnungshofes sind
jedoch beispielsw

eise für

o 
die E

inrichtung/A
daptierung und den laufenden B

etrieb der E
U

-D
atenbank,

o 
die Z

ugänglichm
achung 

der D
okum

ente für die Ö
ffentlichkeit,

o 
die A

nbindung an die D
okum

entendatenbank 
des R

ates (,,U
32-E

xtranet") 
sow

ie
o 

die W
ahrung der Inform

ationssicherheit

K
osten (P

ersonal- und S
achausgaben) 

zu erw
arten.

A
uch w

enn in der B
egründung zu S

 4 des A
ntrags festgehalten ist, dass kein zusätz-

licher V
erw

altungsaufinand für österreichische 0rgane anfallen w
erde, ist zusam

m
enge-

fasst aus der S
icht des R

echnungshofes festzuhalten, dass eine um
fassende B

eurteilung
insbesondere der finanziellen A

usw
irkungen der vorgeschlagenen 

M
aß

nahm
en m

angels

näherer A
ngaben in der B

egründung des A
ntrags nicht erfolgen kann.

A
us der S

icht des R
echnungshofes ist abschließ

end darauf hinzuw
eisen, dass hinsichtlich

der Z
ugänglichkeit 

der betreffenden D
okum

ente über die in 5 10 des A
ntrags vorgesehene

E
U

-D
atenbank 

auch eine N
utzung oder A

npassung bestehender D
atenbanklösungen 

(2.8.

im
 B

undeskanzleram
t oder im

 B
undesm

inisterium
 

für europäische und intem
ationale

A
ngelegenheiten) im

 H
inblick auf die zu erw

artenden K
osten geprüft w

erden könnte.

2. 
Z

u g 2 A
bs. 4 des A

ntrags

D
er genannten B

estim
m

ung zufolge soll der/die B
undesm

inister/in für europäische und
internationale A

ngelegenheiten dem
 N

ationalrat und dem
 B

undesrat die D
okum

ente
zw

ecks A
ufnahm

e in die D
atenbank überm

itteln. D
er R

echnungshof w
eist darauf hin,

dass die P
arlam

entsdirektion gem
äß

 S
 10 des A

ntrags die E
U

-D
atenbank zu führen hat,

und regt daher an, eine Ü
berm

ittlung an die P
arlam

entsdirektion vorzusehen.

M
it freundlichen G

rtiß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
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